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Erich Rauschenbach

Die zehn Gebote für gute Deutsche
Einseitig, schräg, linkslastig,
machofeindlich kommt das
achte Buch von Erich
Rauschenbach, Jahrgang 44, im
Verlag Eichborn daher. Kein
Buch für Freunde der
Ausgewogenheit, eherfürsolche, die
sich selbst nicht ganz ernst
nehmen und wissen, dass man
manchmal mit der grossen
Kelle anrichten muss, um wenig

zu bewirken. Die 10 Gebote
werden auf der ersten Seite

aufgelistet; es sind nicht ganz
die, die wir aus der Bibel
kennen, obwohl uns Textpassagen
bekannt vorkommen: 5. «Du
sollst nicht töten ...» erhält
den erklärenden Nachsatz:
«wenn Du dazu nicht eine
ausdrückliche Anweisung,
Genehmigung oder Billigung
der Regierung oder ihrer
Behörden hast.» Wie schon der

Titel verrät, ist der Band auf
bundesrepublikanische
Verhältnisse zugeschnitten —

Arbeitslosigkeit, Lehrstellenmangel,

deutsche Volksvertreter

sind wichtige Themen.
Dennoch kann das Buch auch
dem Schweizer Leser/Betrachter

einiges bieten, denn
so anders ist es bei uns halt
doch nicht.
Ein 80 Seiten starkes Buch für
Leute, die den Humor von
Leuten des Schlages Wächter,
Gernhardt, Brötecher zu
schätzen wissen.

Erich Rauschenbach
Die zehn Gebote
für gute Deutsche
Eichborn, Frankfurt am Main,
Fr. 16.80
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